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VERGLEICH IN SACHEN HINTERLASSENSCHAFT DER ANNA ZURLAUBEN

"Stadt vor uff dem Huss [in Zug] Jerlich 10 ss minder dann 8 gl.

Unnd dann die . . . [450] gl . ahn gültt so das Anni selig [von ihrem Vater

Hans  II . ] Ererbtt stadt auch uff dem Huss . Das Huss sol [alt ] Seckler

[=Seckelmeister der Stadt Zug3 Jakob M u o s 3 Witwer der Anna Zurlauben ] syn

leben lang besitzen 3 unnd weder versetzen 3 verschriben noch verendem , sonders

nach synem absterben widerumb ahn Annis seligen die nechsten Erben val-
len.

Jttem Hussrath Kleider unnd Kleinotter sol der Seckler Jnen alles zuhanden

stellen unnd khein dritteil darvon nemmen.

Unnd von wegen der französischen ahnsprach sol er Jnen geben 100 gl . an geldt

unnd 100 gl . an gültten uff der berenmatten [=Bärenmatt 3 Gern . Cham] . Das geldt

ahn Zins die gültt mitt sambtt dem Zins so uff jetz Martini gfallen.

Der Kilchen manttel sol unverteiltt verbliben so der Schwager Oswald [II.
1

Zurlauben 3 der Bruder der Anna selig ] ein andere Eherliche frouw bekhommen

soll derselben solcher zu einer Husstür volgen . Unnd das Patter noster so er

us dem Krieg brachtt sol Jm Schwager Seckler verbliben.

Beschach disere verglichung . . . [im] bysyn der parthyen unnd minen auch Kilia-

nus K ü n g [von Zug] .

[gez . alt ] Ammann [K o n r a d III . ] Zurlauben"

1 ) Oswald II . Zurlauben war zu dieser Zeit mit Maria Magdalena B e n g g
verheiratet!

Von Nachlassverwalter ? Konrad III . Zurlauben
AH 71 , 300- 301 - Blatt 300V und 301 leer
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